
Rück- und Ausblick – lengede

deR Ausblick deR PARteien im gemeindeRAt

deR Ausblick des büRgeRmeisteRs

Aktiv für alle Generationen: Diesem Motto bleiben wir 2014 mit einem
kräftigen Investitionsprogramm von 5,4 Millionen Euro und einem aus-

geglichenen Haushalt inklusiv stabiler Gebühren treu. Ab Jahresmitte wird
Strom aus Klärgas fließen. Für rund 2,3 Millionen Euro entstehen weitere
Bauplätze in Broistedt, Lengede und Woltwiesche. 1,25 Millionen Euro sind
für den Straßenausbau des Bodenstedter Wegs sowie der Kreyenstraße/Twet-
je eingeplant. Für die Sicherheit aller Bürger nehmen wir 288 000 Euro für
die Feuerwehr-Ausstattung in Barbecke und Broistedt in die Hand. Für ein
liebenswertes Lengede!

Hans-Hermann
Baas (SPD)

Lengede. Das vergangene Jahr
stand in Lengede ganz im Zei-
chen der Feierlichkeiten zum
50. Jahrestag des „Wunders von
Lengede“. In zahlreichen Veran-
staltungen wurde dem Gruben-
unglück vom 24. Oktober 1963
gedacht. Damals waren 129 Berg-
leute unter Tage verschüttet wor-
den, von ihnen überlebten 100
das Grubenunglück. Dabei ging
die Rettung von elf Verschütte-
ten nach 14 Tagen als „Wunder
von Lengede“ in die Geschichte
ein.

„Geschichte braucht Erinne-
rung“, sagte Lengedes Bürger-
meister Hans-Hermann Baas
während der zentralen Gedenk-
feier mit 400 Besuchern. Den
ökumenischen Gottesdienst hiel-
ten Pastorin Elisabeth Rabe-
Winnen und Pastor Thomas

Mogge. An der Feier nahmen
auch Gerhard Hanusch und
Adolf Herbst, zwei der Überle-
benden des Unglücks, teil. „Wir
sind nicht mehr viele“, sagte Ha-
nusch. Das Andenken müsse er-
halten bleiben. „Ich empfinde 50
Jahre Dankbarkeit, 50 Jahre Le-
ben“, erklärte Herbst.

WeiteRe
schlAglichteR

des JAhRes

! Die Generationenhilfe Lenge-
de wurde gegründet. Das Prinzip
der Selbsthilfegemeinschaft ist
einfach: Rüstige Vereinsmitglie-
der helfen etwa bei der Gartenar-
beit, bei Ämtergängen oder im
Haushalt – und sorgen damit
selbst fürs Alter vor.
! Der FC Pfeil Broistedt feierte
seinen 100. Geburtstag. Das gan-

ze Jahr über gab es zahlreiche
Veranstaltungen. Höhepunkt
war die große Feierlichkeit im
Mai.
! Die neue Mensa der Grund-
schule Lengede wurde im Januar
feierlich eröffnet. Etwa
750 000 Euro hat der Bau gekos-
tet.
! Die IGS in Lengede ging eine
Lernpartnerschaft mit der Firma
Hoffmann Maschinen- und Ap-
paratebau ein. Schulleiter und
Eltern drängten zudem auf die
Einrichtung einer Oberstufe.
! Bürgermeister Baas wird vom
Rat beauftragt, Fusionsverhand-
lungen mit anderen Gemeinden
zu führen. Der auf Kreisebene
diskutierte Vorschlag eines Zu-
sammenschlusses der Kreise Pei-
ne und Hildesheim findet in Len-
gede kaum Zustimmung. mu

Ein Jahr im Zeichen
des Wunders von Lengede

Gedenken an das Grubenunglück von 1963

Bei einer Gedenkfeier und einem ökumenischen Gottesdienst erinnerte Lengedes Bürgermeister Hans-Her-
mann Baas ein halbes Jahrhundert nach dem Grubenunglück an die Opfer. A/7

Lengede muss attraktiv für Jung und Alt bleiben und das hat die SPD erreicht.
Durch die Bereitstellung der Finanzmittel für einen Generationentreff haben

wir den ersten Schritt in Richtung Seniorenarbeit getan. Trotzdem vergessen wir
die Jüngsten nicht und durch den Antrag der SPD-Fraktion wird im Stellenplan
eine feste Schulsozialarbeiterstelle für die Arbeit an den Grundschulen eingerich-
tet. Unsere Finanzpolitik zahlt sich aus und somit bleiben Gebüh-
ren und Steuern konstant und der Gemeindehaushalt weiterhin
ausgeglichen. Umweltpolitik ist ein Schwerpunkt, den wir in den
Bereichen Kläranlage und Neubaugebiete berücksichtigen.

Maren
Wegener
(SPD)

Der Landkreis muss umgehend den Antrag zur Einrichtung einer Oberstufe
mit Abschluss des Abiturs für die IGS-Lengede stellen. Sorgen bereitet die

Kreis-SPD mit unnötigen Fusionsgedanken. Selbstständigkeit und Unabhängig-
keit sind gefährdet, Bürgerinteressen werden missachtet, traditionelle Bindungen
verändert. Lengede gehört seit Jahrzehnten zum Braunschweiger Land und die

Bürger sind kulturell, beruflich und wirtschaftlich dorthin orien-
tiert. Vom Großraumverband werden wir im Planungs- und Ver-
kehrsbereich ausreichend intensiv betreut. Die CDU will Lengede
selbstständig im Braunschweiger Land bewahren.

Michael
Kramer
(CDU)

Einwohner (2012) 2013
gesamt (12 951) 12 906
mit Nebenwohnsitz (599) 703

männlich (6456) 6426
weiblich (6495) 6480

bis 3 Jahre 312 322
4 bis 6 Jahre 346 325

7 bis 20 Jahre 2024 1989
21 bis 60 Jahre 7128 7062
über 60 Jahre 3141 3208

Ausländer (491) 543

Barbecke 675
Broistedt 3871
Klein Lafferde 1172

Lengede 5169
Woltwiesche 2019

Politik: Sitzverteilung im Rat
SPD 19, CDU 8, Grüne 2, FDP 1,
Bürgermeister (Hans-Hermann
Baas) 1

Finanzen
Pro-Kopf-Verschuldung 260,56 Euro
Gewerbesteuer 2,05 Mio. Euro

Schülerzahlen
IGS 584
Realschule 149
Hauptschule 70

Plätze für Kinder Kita Krippe
Neun Einrichtungen 315

Alten-/Seniorenheime u. Plätze
Pflegeheim „Am Kaskadenwehr“ 50

Wichtige Veranstaltungen 2014
Volksfeste in Barbecke, Klein
Lafferde und Lengede, Dorffest in
Woltwiesche, der Herbstmarkt
findet 2014 nicht statt,Weihnachts-
markt Lengede und Sommerfest im
Industriepark Broistedt.

ZAhlen und FAkten

Die Gemeinde Lengede

Das Rathaus in Lengede.

Der Generationentreff wurde
2013 in Lengede eröffnet.

Oberstufengespräche
an der IGS Lengede.

Bild aus dem Jahr 1963: Nach 14 Tagen
unter Tage wurden Bergleute nach dem
Grubenunglück geborgen.

Die Mensa der Grundschule wurde 2013 eröffnet.

Großer Andrang beim Herbstmarkt in Lengede.
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